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Wir suchen Menschen ab 60 Jahren, die an RSV erkrankt waren 

Sie sind 60 Jahre oder älter und hatten eine RSV-Infektion? Dann können Sie gemeinsam 

mit uns durch Ihre persönliche Geschichte auf die Risiken von RSV aufmerksam machen. 

Das Respiratorische Synzytial-Virus (RSV) kann schwere Atemwegserkrankungen 

verursachen und die Lebensqualität stark beeinträchtigen. Das trifft besonders auf Personen 

ab 60 zu, die bereits an einer schweren Grunderkrankung leiden wie z. B. COPD, Asthma 

oder einer Herz-Kreislauf-Erkrankung. Daher wird die RSV-Schutzimpfung für diese Gruppe 

auch von der Ständigen Impfkommission (STIKO) empfohlen. Viele Menschen wissen 

aber gar nichts über diese Erkrankung und/oder die Möglichkeiten sich dagegen zu 

schützen.  

Aus diesem Grund haben wir die Aufklärungskampagne (www.rsv-schutz.de) ins Leben 

gerufen. Neben vielen sachlichen Informationen sollen darin auch echte Geschichten von 

Menschen, die an RSV erkrankt sind, andere für RSV und die Bedeutung von Prävention 

sensibilisieren.   

Wenn Sie also 60 Jahre oder älter sind und eine RSV-Infektion erlebt haben - eventuell 

zusätzlich unter COPD oder einer Herz-Kreislauf-Erkrankung leiden - und sich 

vorstellen können, Ihre persönliche Erfahrung mit RSV zu teilen, dann melden Sie sich 

bei uns.  

Uns interessiert: 

• Welche Symptome traten bei Ihnen während der RSV-Erkrankung auf? 
• Wie hat die Erkrankung Ihre Lebensqualität und Ihren Alltag beeinflusst? 
• Hatten Sie vor Ihrer Erkrankung schon einmal von RSV gehört? 

 
Falls wir Ihre Geschichte gemeinsam festhalten und erzählen dürfen, bieten wir eine 

marktübliche finanzielle Aufwandsentschädigung an. 

Ich freue mich schon Sie kennenzulernen. 
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